Wie funktioniert das Telefon?

Was ist Schall?

Um zu verstehen, wie Sprache über grössere Entfernungen hin übertragen wird, müssen wir wissen, was Schall ist. Schall wird immer durch Schwingungen erzeugt. Wir können solche Schwingungen zum Beispiel deutlich bei den Saiten einer Gitarre erkennen. Wenn wir eine Saite anzupfen, schwingt sie sehr schnell hin und her und erzeugt einen Ton. Wenn wir die Seite mit dem Finger dämpfen, hört sie auf zu schwingen. Auch der Ton ist nicht mehr zu hören. Die hin- und herschwingende Saite erzeugt Schallwellen. Auch andere Gegenstände, die schwingen, erzeugen Schallwellen. Z. B. das Trommelfell einer Trommel oder das Metall eines Glockenkörpers oder einen mit Seidenpapier umwickelten Kamm.

Wie entsteht Schall?
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Wir Menschen produzieren Schallwellen und Sprache mit den Stimmbändern. In unserem Körper entstehen Töne ähnlich wie in einem Musikinstrument. Die Lungen drücken Luft über unsere Stimmbänder. Dadurch werden die Stimmbänder in Schwingungen versetzt und ein Ton wird hörbar. Die verschiedenen Tonhöhen erzeugen wir, indem wir die Spannung unserer Stimmbänder verändern. 

Wenn die Luft die Stimmbänder passiert hat, strömt sie durch den Mund und die Nase nach aussen. Auf ihrem Weg können die Schallwellen noch stark verändert werden. Im Mund- und Rachenraum formen wir Laute wie a, e ,m, t, k usw., die sinnvoll zusammengesetzt Wörter ergeben. 

Schallwellen nehmen wir mit unseren Ohren wahr. Die Ohrmuschel fängt die Schallwellen auf und leitet sie in das Aussenohr. An dessen Ende sitzt das Trommelfell, eine feine Haut. Schallwellen versetzen es in Schwingungen. Diese Schwingungen des Trommelfells werden von den drei kleinen Gehörknochen Hammer, Amboss und Steigbügel auf ein weiteres Häutchen (eine Membran) übertragen, das ovale Fenster des Innenohrs. Von dort gelangen die Schallschwingungen in die Schnecke. Die Sinneszellen dort nehmen die Schallsignale wahr und leiten sie über Nervenbahnen zum Gehirn. Erst dort werden einzelne Töne und Geräusche zu Lautkombinationen oder Wörtern zusammengesetzt. 

Wie breitet sich Schall aus?
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Wenn ein angeschlagenes Trommelfell hin- und herschwingt, erzeugt es Schallwellen. Wenn es sich nach oben bewegt, drückt es die darüberliegende Luftschicht zusammen und verdichtet sie. Wenn sich das Trommelfell nach unten bewegt, führt diese Bewegung zu einer Verdünnung der darüberliegenden Luft. Die Verdichtungen und Verdünnungen der Luft folgen schnell aufeinander. Wir bezeichnen sie als Schallwellen.

Ähnlich wie die Wellen des Wassers werden auch die Schallwellen bei ihrer Ausbreitung sehr stark gedämpft. Sie verlieren durch Reibung der Luftteilchen aneinander ihre Energie. Dies ist unter anderem der Grund, warum wir ein Telefon brauchen. Selbst wenn wir ganz laut schreien, hört man das nicht sehr weit.

Einfallsreiche Menschen versuchten Werkstoffe zu finden, die den Schall besser und weiter übertragen. Tatsächlich leitet zum Beispiel ein Metall den Schall ungefähr zehnmal so gut wie die Luft – immer noch zu wenig für eine Nachrichtenübermittlung. Die Lösung des Problems gelang erst, als man Sprache in Form elektrischer Ströme übertrug. Elektrische Stromschwankungen lassen sich zwar auch nicht beliebig weit übertragen, aber sie können – anders als Schallwellen – immer wieder verstärkt werden. Wenn die elektrischen Signale die gewünschte Entfernung zurückgelegt haben, werden sie vom Lautsprecher im Hörer eines Telefons wieder in Schallwellen zurückverwandelt. 

Mikrofon und Hörkapsel 

Zwei wichtige Teile des Telefons finden sich im Handgerät: der Hörer in der Hörkapsel und das Mikrofon in der Sprechkapsel. Beim Telefonieren halten wir die Hörkapsel gegen unser Ohr und die Sprechkapsel in die Nähe des Mundes. Das tun wir, um ins Mikrofon zu sprechen, damit der Empfänger am anderen Ende der Telefonleitung uns hören kann. Alles, was er am anderen Ende der Leitung sagt, empfangen wir in der oberen Kapsel (Muschel) des Hörers, die wir an unser Ohr halten. 
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Die Sprechkapsel (das Mikrofon)

Die Umwandlung von Lauten in elektrische Signale geht dabei folgendermassen vor sich:

1 
Eine Person _______________________________________________________.

2 
Durch das Sprechen entstehen _______________________, deren ___________


______________________________, dass eine __________________________


zuvorderst im Mikrofon _______________________.

3
Die unterschiedlichen ________________________________________________


_______________ beim Biegen lose zwischen dieser und einem festen Kohlekörper eingebettete ___________________________ unterschiedlich _____


________________.

4 ____________ fliesst durch das Mikrofon. Die Kohlekörner __________________

__________________________________________.

_______________.

5 Die elektrischen Impulse reisen durch die _______________________________

______________________________.

Das Telefon (Hörer, Hörkapsel)

Die Rückwandlung elektrischer Ströme in Schall geht dabei folgendermassen vor sich:
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1
Über die Telefonleitung gelangen die ___________________________________


________________________________.

2
Zwei _____________________________________________________________


____________________________________________________________ um.

3
Dadurch entstehen _________________________________, die die gleiche Frequenz aufweisen, wie die ursprünglichen Laute.

4
Diese Luftschwingungen sind als _______ für unser _______________________.

Wie funktioniert das Telefon? - Lösung
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Die Umwandlung von Lauten in elektrische Signale geht dabei folgendermassen vor sich:

1 
Eine Person spricht ins Mikrofon.

2 
Durch das Sprechen entstehen Schallwellen, deren Luftdruck bewirkt, dass eine dünne Membran zuvorderst im Mikrofon mitschwingt.

3
Die unterschiedlichen Schwingungen der Membran pressen beim Biegen lose zwischen dieser und einem festen Kohlekörper eingebettete Kohlekörner unterschiedlich zusammen.

4.
Strom fliesst durch das Mikrofon. Die Kohlekörner wandeln die Schwingungen der Membran in elektrische Impulse um.
5. Die elektrischen Impulse reisen durch die Leitung zum Gesprächspartner.

Das Telefon (Hörer, Hörkapsel)

Die Rückwandlung elektrischer Ströme in Schall geht 

dabei folgendermassen vor sich:

1
Über die Telefonleitung gelangen die Stromschwankungen in die Hörkapsel.

2
Zwei Spulen des elektromagnetischen Hörers 

wandeln sie in Schwingungen der Membran um.

3
Dadurch entstehen Luftschwingungen, die die 

gleiche Frequenz aufweisen, wie die ursprünglichen 

Laute.

4
Diese Luftschwingungen sind als Ton für unser Ohr wahrnehmbar.












1 ________________________________





2 ________________________________





3 ________________________________





4 ________________________________





5 ________________________________





6 ________________________________





7 ________________________________
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